
 
 

2. Arbeitsbericht 
(15. März 2026 bis 18. Mai 2026) 

 
zum Bau eines Gebäudes mit 2 Klassenräumen, Büro, Lagerraum und 

Toiletten 
für die öffentliche Vorschule von Kadolassi 

Regierungsbezirk Badjoudè 
Gemeinde von Ouaké 

Republik Benin 
 

Nachdem das Dach fertig war, sind unsere Maurer zurück nach Kadolassi 
gefahren, um dort die Verputzarbeiten zu beginnen. Als erstes wurden die 
Türen und Fensterläden eingesetzt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Zwischenzeit siebten die Lehrlinge den Sand. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Als erstes wurden die Räume im Inneren verputzt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Tafeln wurden angelegt. 

 
Die Frauen brachten Wasser zur Baustelle. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Nach dem Innenbereich wurden die Wände außen verputzt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Das Geländer der Rampe wurde angebracht und die Schutzmauern für das 
Fundament des Gebäudes wurden gemacht. 

 

 
Anschließend wurden die Böden mit Wasser getärnkt, verdichtet und 
gegossen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In den Boden der Veranda wurde eine Eiseneinlage eingearbeitet und nach 
dem Betonieren mit einer Noppenwalze bearbeitet. Dies ist ein Versuch, feine 
Risse im Beton zu vermeiden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch das Toilettenhäuschen wurde verputzt. Unser Bauteam arbeitete 

manchmal auch bei Flutlicht. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Die Abzugsrohre wurden eingesetzt 
 

 
Die Maurerarbeiten sind abgeschlossen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Drei Wochen später kamen die Maler zur Baustelle. In nur kurzer Zeit 
verändert sich der Anblick des neuen Vorschulgebäudes. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Grafiker gestalteten die Räume im Inneren. 
 



Da gibt es viel zu sehen für die Kinder 
 

Und schließlich ist alles fertig. Auch die Logo sind aufgemalt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Die Freude der Kinder ist riesengroß. Sie können es kaum erwarten, bis sie 
am 10. Juni endlich die neuen Räume in Besitz nehmen dürfen. 
 
Wir danken von Herzen allen Mitstreiter, die dieses Projekt möglich gemacht 
haben. Falls der Spender oder Mitarbeiter von Fly and Help uns zur 
Eröffnung besuchen wollen, würden wir uns riesig freuen. 
 
Herzliche Grüße 
Astrid Toda 
 


